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Amtliche Bekanntmachungen

Gewerbe/Branchenverzeichnis einen kostenlosen 
Eintrag für ortsansässigen Firmen an. Sollte Ihre 
Firma hier noch fehlen, dann schreiben Sie uns eine 
E-Mail an info@aurach.de mit Ihren Kontaktdaten; 
wir fügen Sie gerne hinzu.
Viele mittelständische Unternehmen der Gemein-
de haben sich im Gewerbeverband Aurach-Wein-
berg, Selbständige in Bayern (BDS), mit Hermann 
Buckel als Vorsitzender zusammengeschlossen. 
Die Mitglieder des Gewerbeverbandes profi tieren 
von gemeinschaftlichen Werbeaktionen, der loka-
len Interessensvertretung und dem Informations-
austausch untereinander. Der Gewerbeverband 
Aurach-Weinberg beteiligt sich zum Beispiel auch 
an Azubi-Tagen, hält Informationsveranstaltungen 
oder organisiert zusammen mit der Gemeinde am 
ersten Adventswochenende den Weihnachts-
markt in Aurach. An dieser Stelle bedankt sich die 
Gemeinde ganz herzlich für die Unterstützung und 
hofft auch weiterhin auf eine gute Zusammenar-
beit.

Ihr

Simon Göttfert
Erster Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

die Gemeinde Aurach ist immer daran 
interessiert, dass Gewerbetreibende ihre 
Betriebe in Aurach erweitern können 
und sich neue Betriebe ansiedeln. Dazu 
führe ich immer wieder Gespräche mit 
Firmen. Die Verhandlungen nehmen oft 
viel Zeit in Anspruch. Wir wollen für mit-
telständische Unternehmen attraktiv sein 
und den Standort Aurach ausbauen.
Um die ortsansässigen Firmen kennen zu 
lernen, besuchte ich die Unternehmen 
Ende letzten Jahres und stellte mich vor. Die Fir-
meninhaber freuten sich über ein offenes Ohr für 
ihre Anliegen und Bedürfnisse. Die momentane 
Corona-Situation ist für viele momentan nicht ein-
fach, aber wir machen das Beste daraus.
Aufgrund der Verkehrslage ist Aurach ein optima-
ler Standort für Betriebe. Vorhandene Unterneh-
men im Gewerbegebiet am Steinauer Weg er-
weitern (wie z. B. die LOXXESS Neuburg GmbH 
& Co. KG, die eine neue Lagerhalle baut und somit 
auch neue Arbeitsplätze geschaffen werden) und 
ein anderes Unternehmen wird noch die freie 
Fläche gegenüber der Kläranlage bebauen.
Aber auch für kleine und mittelständische Unter-
nehmen ist die Gemeinde Aurach als Standort in-
teressant. Die Gemeinde Aurach ist deshalb be-
müht, gerade auch für solche Betriebe Grundstücke 
zur Verfügung stellen zu können. Besonders er-
freulich ist es, wenn sich kleinere Betriebe in vor-
handenen, leerstehenden Immobilien niederlassen 
und so dazu beitragen, die Identität der Ortschaft 
zu bewahren und Flächen zu sparen. So auch die 
Zimmerei Zeller, die es sich ganz neu in den alten 
Gebäuden an der Weinberger Straße am Ortsaus-
gang von Aurach eingerichtet hat.
Die Gemeinde Aurach bietet auf ihrer Internet-
seite www.aurach.de unter der Rubrik Handel & 

Um die ortsansässigen Firmen kennen zu 
lernen, besuchte ich die Unternehmen 

Ihr

Simon Göttfert
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Mitteilungen

Gemeinde Aurach
Im Mooshof 4, 91589 Aurach 

ANSPRECHPARTNER:
■ Bürgerbüro (Anmeldungen, Ausweise, Rentenangelegenheiten)
 Brigitt a Hopp
 Tel. 09804/9154-24, E-Mail: brigitt a.hopp@aurach.de
■ Erster Bürgermeister 
 Simon Göttf  ert
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: simon.goettf  ert@aurach.de
■ Hauptamtsleiterin 
 Rosemarie Nenning
 Tel. 09804/9154-13, E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de
■ Vorzimmer: 
 Susanne Pamler 
 Tel. 09804/9154-18, E-Mail: susanne.pamler@aurach.de
■ Mitt eilungsblatt , Jubilare, VHS 
 Sabine Rüger 
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: sabine.rueger@aurach.de
■ Personalverwaltung 
 Katrin Engelhardt,
 Tel. 09804/9154-12, E-Mail: katrin.engelhardt@aurach.de
■ Standesamt, Ordnungsamt: 
 Nicole Schmidt 
 Tel. 09804/9154-19, E-Mail: nicole.schmidt@aurach.de
■ Bauverwaltung:

• Rainer Heckel (Technisches Bauamt)
 Tel. 09804/9154-26, E-Mail: rainer.heckel@aurach.de
• Manuel Brecht (Wasserversorgung, Entwässerung, Digitalisierung)
 Tel. 09804/9154-22, E-Mail: manuel.brecht@aurach.de
• Helga Hillermeier (Bauverwaltung, Immobilien)
 Tel. 09804/9154-14, E-Mail: helga.hillermeier@aurach.de

■ Finanzverwaltung (Nebenstelle Weinberg):
 Feuchtwanger Straße 29, 91589 Aurach, Fax 09804/9395314

• Walter Weihermann (Finanzverwaltung, Gewerbesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-15, E-Mail: walter.weihermann@aurach.de
• Katrin Riedel (Kassenverwaltung, Grundsteuer, 
 in Vertretung: Verbrauchsgebühren, Hundesteuer)
 Tel. 09804/9154-16, E-Mail: katrin.riedel@aurach.de

■ Bereitschaft s- und Notruft elefon der Gemeinde Aurach:
 (außerhalb der Arbeitszeit): 0170/7830037
■ Bauhof
 Bauhofl eiter: Ludwig Hillermeier, Tel. 0175/9043957
■ Kläranlage 
 Steinauer Weg 20
 Service- u. Notrufnummer (24h erreichbar): 09804/9398350
 E-Mail: klaeranlage@aurach.de
■ Öff nungszeiten Wertstoffh  of, Eyerloher Straße 14
 Freitag von 15.15 bis 17.30 Uhr (ganzjährig)
 Ansprechpartner: Heinrich Reif
■ Weitere wichti ge Telefon-Nummern: 

• Rett ungsdienst/Notarzt und Feuerwehr 112
• Polizei 110
• Ärztlicher Not- u. Bereitschaft sdienst 116117

■ Förster – Revierleiter Herr Stegmaier 0175/7251629

■  Nachbarschaft shilfe 91589: 0171/1150467

Öff nungszeiten Rathaus:
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Bitt e vorher Termin vereinbaren!

Fax für Aurach: 09804/9154-25
Fax für Weinberg: 09804/93953-14

E-Mail: info@aurach.de
Homepage: www.aurach.de

Rathausbesuch 
nur noch mit FFP2-Masken
Analog zur Vorschrift in der 12. Bayer. Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung i. d. F. vom 05.03.2021 dürfen Besucher 
das Rathaus nur noch mit FFP2-Schutzmasken betreten.

Vereinbaren Sie einen Termin:
Bürgerbüro: Tel. 09804/9154-24
Standesamt: Tel. 09804/9154-19 oder 9154-13
Zentrale: Tel. 09804/9154-0
Weiterhin gilt, dass für den Rathausbesuch mit dem jewei-
ligen Sachbearbeiter ein Termin zu vereinbaren und ein Be-
sucherformular auszufüllen ist. Das Besucherformular steht 
auf der Homepage der Gemeinde Aurach (www.aurach.de/
Rathaus & Bürgerservice/Formulare) zum Ausdruck bereit 
bzw. liegt im Eingangsbereich des Rathauses aus.

vor dem Standesamt Aurach
gaben sich am 1. April 2021

Harald und 
Bettina Jelinek, 

geborene Leis, 
aus Aurach.

Das Ja-Wort

Herzlichen Glückwunsch

Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung

Der nächste Probebetrieb der Feueralarmsirenen mit Funk-
steuerung fi ndet am Samstag, den 17. April 2021 zwischen 
11.00 Uhr und 12.00 Uhr in Aurach, Weinberg, Windshofen 
und Vehlberg statt .

Gedenkfeier
für die Opfer der Corona-Pandemie

Am Sonntag, den 18. April 2021 richtet der Bun-
despräsident in Berlin eine zentrale Gedenkfeier 
für die Opfer der Corona-Pandemie aus. Seit dem 
Ausbruch der Pandemie sind in Deutschland mehr 
als 75.000 Tote zu betrauern. Zu diesem Anlass 
werden auch in Aurach die Fahnen aufgehängt. 
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Abfallwirtschaft
•	 Hausmüllabfuhr: 
	 Nächste Abholung: Donnerstag, 22.04.2021 ab 6.00 Uhr.

•	 Biomüllabfuhr: 
	 Nächste Abholung: Mittwoch, 21.04.2021 ab 6.00 Uhr.

•	 Grüne Tonne: 
	 Nächste Abholung: Dienstag, 11.05.2021 ab 6.00 Uhr.

•	 Gelber Sack: 
	 Nächste Abholung: Dienstag, 04.05.2021 ab 6.00 Uhr.

•	 Wertstoffhof Öffnungszeiten: 
	 freitags von 15.15 bis 17.30 Uhr (ganzjährig)

•	 Grüngut/Gehölzschnitte: 
	 Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann 

angefahren werden bei Stefan Kemmetmüller: Samstags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988 
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, 
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt 
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

•	 An der Siloanlage in Weinberg kann wieder angeliefert 
werden. Bitte hier nur Grünschnitt (Rasenschnitt) anliefern! 
Baumschnitt (auch kleinere Äste) gehört nicht in die Siloanla-
ge. Wir bitten auch, im Bereich der Siloanlage keinen Baum-
schnitt abzulagern. Dieser kann an den bekannten Stellen  
(s. o. Grüngut/Gehölzschnitte) angeliefert werden. 

•	 Bauschuttdeponie Dietenbronn 
	 Die Bauschuttdeponie Dietenbronn ist wieder zu den üblichen 

Öffnungszeiten samstags in geraden Kalenderwochen von 9.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet.

	 Soll außerhalb der gewöhnlichen Öffnungszeit Bauschutt oder 
Erdaushub angeliefert werden, ist dies rechtzeitig, mindestens 
einen Tag vorher mit Herrn Heckel, Tel. 09804/915426, abzu-
sprechen.

	 Gebühren: Erdaushub 7,00 Euro/m3, Bauschutt 10,00 Euro/m3, 
Mindestgebühr 5,00 Euro je Anlieferung Erdaushub oder 
Bauschutt. Bei Anlieferung außerhalb der gewöhnlichen Be-
triebszeit ist zusätzlich ein Betrag von 18,00 Euro pro Stunde 
zu entrichten.

	 Bauschutt-Kleinmengen (bis max. 50 Liter) können im Wert-
stoffhof Aurach innerhalb der regulären Öffnungszeiten 
freitags von 16.15 – 18.30 Uhr abgegeben werden. 

	 Die Mindestgebühr beträgt 1,00 Euro, bei einer Anlieferung 
von 50 Liter beträgt die Gebühr 3,00 Euro.

Erste Corona-Impfungen  
durch Hausärzte erfolgreich durchgeführt
In einem ersten Praxistest haben seit dem 15. März 2021 ins-
gesamt fünf Hausärzte im Landkreis Ansbach sowie eine Haus-
ärztin in der Stadt Ansbach bettlägerige Patienten zu Hause gegen 
SARS-CoV-2 geimpft. 330 Personen konnte die erste von zwei 
notwendigen Impfdosen verabreicht werden.
Die Impfungen erfolgten in Zusammenarbeit der Katastrophen-
schutzbehörden in Landratsamt Ansbach und Stadtverwaltung 
Ansbach mit Dr. Hans-Erich Singer, Koordinierungsarzt des Land-
kreises Ansbach, sowie Dr. Markus Bucka, Koordinierungsarzt der 
Stadt Ansbach und Ärztlicher Leiter des Impfzentrums Ansbach.

Die Lieferung des Impfstoffs an die Hausärzte, sowie der Trans-
port zu den zu impfenden Personen wurde seitens der beteiligten 
Ärzte positiv bewertet. Die Impfstoffe wurden zudem gut ver-
tragen, schwere Nebenwirkungen blieben aus. Dank Überarbei-
tung des bisherigen Impfbogens konnte Kompatibilität mit den 
Praxisverwaltungs-Softwares hergestellt und die Dokumentation 
hierdurch erleichtert werden. Dr. Bucka und Dr. Singer weisen 
jedoch darauf hin, dass notwendige Nacharbeiten im Impfzen-
trum für Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach entstanden, um 
die Dateneinträge in BayIMCO der Registrierungssoftware des 
Freistaates Bayern, zu aktualisieren. „Für die durch die Bayerische 
Staatsregierung geplanten, großflächigen Impfungen durch Haus-
ärzte ab April 2021 sind noch Vorbereitungen zu treffen, um eine 
einheitliche Informationslage über die durchgeführten Impfun-
gen zu gewährleisten“, so die beiden Koordinierungsärzte.
Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Oberbürgermeister Thomas Deff-
ner: „Es konnten wichtige Erkenntnisse gewonnen werden, wie 
die wohnortnahen Impfungen der Bürgerinnen und Bürger durch 
Hausärzte in der ganzen Breite umgesetzt werden können. Uns 
ist es zudem wichtig, dass Menschen, die zu Hause gepflegt 
werden, jetzt erreicht werden können. Hinzu kommt, dass die 
Wege zur Impfung damit kürzer werden.“ 

Ausbreitung der Geflügelpest 
in Süddeutschland  
aufgrund Kauf infizierter Jungtiere
Aus einem Junghennenbetrieb in Delbrück-Westenholz (Nord-
rhein-Westfalen), bei dem letzte Woche die Geflügelpest (HPAI) 
festgestellt wurde, haben zahlreiche Geflügelbetriebe und Hobby-
haltungen in Süddeutschland Junghennen und Jungenten er-
halten. Betroffen sind nach derzeitigen Informationen ca. 60 
Geflügelhaltungen über ganz Süddeutschland verteilt. Aufgrund 
der bisher durchgeführten Untersuchungen bzw. Meldungen be-
steht bei zahlreichen dieser Haltungen nun ebenfalls der Ver-
dacht auf Geflügelpest bzw. wurde schon bei dutzenden Betrie-
ben der Ausbruch festgestellt. Bei Abgabe der Tiere hatte der 
Herkunftsbestand noch keinen Verdacht auf die HPAI.
Das Frühjahr ist die Zeit, in der kleine Geflügelhalter oder Hobby-
halter die Bestände mit Junghennen oder Jungenten begründen 
oder den Bestand aufstocken. Brütereien und Junghennenerzeu-
ger sind häufig in den Geflügelregionen Norddeutschlands ange-
siedelt, wo derzeit die Geflügelpest grassiert. Die Masse der lokal 
vermarkteten Jungtiere kann nicht allein in Süddeutschland er-
brütet und aufgezogen werden. Die starke saisonale Nachfrage 
kann nur durch Junghühner und Küken aus hochspezialisierten 
Betrieben in Norddeutschland vollständig befriedigt werden.
Derzeit arbeiten die Behörden an der Nachverfolgung der Liefer-
wege des Betriebs aus Nordrhein-Westfalen. Tiere wurden im 
gesamten Bundesgebiet verkauft, mit Schwerpunkt in Baden-
Württemberg. Aus dem Landkreis Ansbach und der Stadt Ansbach 
sind bisher noch keine belieferten Betriebe entdeckt oder ge-
meldet worden.
Da im Landkreis Ansbach und der Stadt Ansbach derzeit Aufstall-
pflicht für empfängliches Geflügel besteht, sollten Hobbyhalter 
die Bestände entweder erst nach Abflauen der aktuell hohen 
Seuchengefahr aufstocken oder erst dann neu begründen. Bei 
entsprechender Planung können Hobbyhalter auch auf lokale 
Vermarktungswege, z. B. über örtliche Kleintierzuchtvereine oder 
auf seltene Haustierrassen zurückgreifen. Geflügelhalter, die vor 
kurzem Junghennen oder Jungenten zugekauft haben und deren 
Bestand bisher noch nicht angemeldet ist, werden gebeten, sich 
beim Veterinäramt Ansbach unter Tel. 0981/468-8001 oder ve-
terinaeramt@landratsamt-ansbach.de zu melden. Plötzliche 
Krankheits- oder Todesfälle bei mehreren Tieren im Bestand 
(Hühner, Puten, Enten, Gänse) legen einen Ausbruch einer Tier-
seuche nahe und sollten ebenfalls unverzüglich beim Veterinär-
amt angezeigt werden. 
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Amt für Landwirtschaft Ernährung und Forsten Ansbach

ONLINE ANGEBOTE –  
für junge Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 
Kostenfreie, praxisnahe Online-Kurse zu gesunder Ernährung mit 
frischen, regionalen Produkten oder Kurse zur Bewegung im Alltag. 
Wir kochen und bewegen uns gemeinsam via Onlinekonferenz. 
Ansbach: 
Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 
•	 Kleinkindernährung – schnell, gesund und alltagstauglich 
	 Samstag, 08.05.2021, 9.00 - 12.00 Uhr 
•	 ESS-Bar – schnell, frisch und ein Genuss! 
	 Freitag, 21.05.2021, 19.00 - 22.00 Uhr 

Ansbach: Beate Strauß (Physiotherapeutin) 
•	 ONLINE-Veranstaltung mit Bewegung (für) jeden Tag – 
	 das kann mein Kind schon! 
	 Montag, 03.05.2021, 9.00 - 10.30 Uhr 
	 Montag, 03.05.2021, 17.00 - 18.30 Uhr 

Anmeldung bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.
bayern.de; E-Mail Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de, Tele-
fon: 09851/5777-10.

Region Hesselberg

Fränkische Moststraße –  
Projektmanagement nimmt Arbeit auf 

Zum 1. April 2021 hat Lena Deffner ihre Tä-
tigkeit als Projektmanagerin bei der Fränki-
schen Moststraße aufgenommen. Die Per-
sonalstelle wurde eingerichtet, um das in 

den vergangenen zwei Jahren erarbeitete touristische Konzept 
zur innovativen Weiterentwicklung der Fränkischen Moststraße 
schwerpunktmäßig umzusetzen. Das Projektbüro befindet sich 
in einer Bürogemeinschaft mit der Entwicklungsgesellschaft Re-
gion Hesselberg in Unterschwaningen. Lena Deffner kommt aus 
Merkendorf und war zuvor über fünf Jahre als Geschäftsführerin 
bei der Lokalen Aktionsgruppe Altmühl-Donau in Eichstätt für das 
EU-Förderprogramm LEADER tätig. Die neue Arbeitsstelle bietet 
ein vielfältiges Aufgaben- und Themenspektrum. Über das För-
derprogramm „Regionale Identität“ des Staatsministeriums der 
Finanzen und für Heimat wird Deffner bis Ende 2022 Projekte 
rund um das Thema Streuobst in den Bereichen Öffentlichkeits-
arbeit, Umweltbildung, regionale Wertschöpfung und Tourismus 
umsetzen. Im Herbst 2020 hatte der Verein Fränkische Moststra-
ße den entsprechenden Förderbescheid über 336.240 Euro er-
halten. 

Die Vereinsvorsitzenden Robert Fischer (1. Vorsitzender, rechts) 
und Hans Henninger (2. Vorsitzender, links) begrüßen die Pro-
jektmanagerin Lena Deffner in der Geschäftsstelle in Unter-
schwaningen

Die Fränkische Moststraße ist eine seit 2005 bestehende Interes-
sensgemeinschaft (IG) von aktuell 30 Gemeinden aus den Land-
kreisen Ansbach, Weißenburg-Gunzenhausen, Neustadt a. d. 
Aisch-Bad Windsheim und Schwäbisch Hall. Zu den Mitgliedern 
des Vereins, der 2012 zusätzlich zur IG gegründet wurde, zählen 
neben einzelnen Kommunen, zahlreiche Privatpersonen, regio-
nale Produzenten und Unternehmer sowie Vereine und Gastro-
nomiebetriebe. Bisher fanden die Aktivitäten der Fränkischen 
Moststraße auf nahezu rein ehrenamtlicher Basis statt. Mit der 
Projektstelle sollen die Strukturen nun professionalisiert werden. 
In Kooperation mit langjährigen Partnern der Fränkischen Most-
straße, wie z. B. dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
oder den regionalen Tourismusverbänden, sollen Themenwan-
derwege entstehen, Programme für Kindergärten und Schulen 
erarbeitet werden und mittels Verkaufsautomaten neue regiona-
le Wertschöpfungsketten etabliert werden. Auch die in die Jahre 
gekommene Homepage soll neu gestaltet werden.

Feuerwehren

FFW Aurach
Die nächste Übung findet unter Einhaltung der Corona-Auflagen 
am Freitag, 16.04.2021 um 20.00 Uhr statt.

FFW Weinberg
Unter Einhaltung der aktuellen Coronamaßnahmen finden wie-
der Übungen statt.
Nächste Übung: Dienstag, 20.04.2021 um 19.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul, Aurach

Samstag, 17. April 2021 – 
Samstag der 2. Osterwoche
18.30 Uhr VAM + Franz Zeller, 
Elt. u. Schw.-Elt. Zeller/Feuchter

Sonntag, 18. April 2021 – 
3. Sonntag der Osterzeit

	10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  Ged. + Johann Bittel, Eltern u. Schw.-Elt.
	11.00 Uhr	 Taufe: Lilly Fischer
Dienstag, 20. April 2021 – Dienstag der 3. Osterwoche
	16.30 Uhr	 Versöhnungsweg 2 mit Erstbeichte
		  Gottesdienstgruppe 1 (Familienbuch, Federmäppchen 

und Gotteslob mitbringen)
Mittwoch, 21. April 2021 – hl. Konrad v. Parzham, 
Ordensbruder, hl. Anselm, Bischof, Kirchenlehrer
	 8.30 Uhr	 hl. Messe für die armen Seelen
Donnerstag, 22. April 2021 – Donnerstag der 3. Osterwoche
	18.30 Uhr	 hl. Messe + Helga Gedon, Eltern u. Schw.-Eltern
Freitag, 23. April 2021 – hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote
	18.30 Uhr	 Windshofen: hl. Messe
Samstag, 24. April 2021 – hl. Fidelis v. Sigmaringen, 
Ordenspriester, Märtyrer
	18.30 Uhr	 VAM + Anton u. Maria Schock
		  Ged. + Franz Zeller, Eltern Zeller u. Eltern Wenk
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Sonntag, 25. April 2021 – 4. Sonntag der Osterzeit
	10.00 Uhr	 hl. Messe Monika u. Ludwig Sand
		  Ged. + Familien Deininger u. Lindig
		  Ged. + Eltern Karl u. Veronika Mader
		  Ged. + Anna u. Adalbert Seiß
	18.00 Uhr	 hl. Messe nach Meinung
		  besonders für die Ministranten

Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg

Sonntag, 18. April 2021 – 
3. Sonntag der Osterzeit
8.30 Uhr hl. Messe zur Lieben Mutter Gottes
Ged. + Betty u. Hans Bögelein 
u. verst. d. Familie Strauch

Dienstag, 20. April 2021 – Dienstag der 3. Osterwoche
	18.30 Uhr	 hl. Messe
Sonntag, 25. April 2021 – 4. Sonntag der Osterzeit
	 8.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst, Stiftsmesse Pfarrer Georg Aßmus
		  Ged. + Mathilde Häfner	

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN 
Dank fürs „Rätschen“
Dieses Jahr war es unseren Ministranten kurzfristig wieder er-
laubt, die alte Tradition des Rätschens – wenn auch in gemäßig-
ter Form und unter Einhaltung der Corona-Regeln – durchzufüh-
ren. Dafür sei ihnen nochmals ein großes Lob und ein herzliches 
„Vergelt´s Gott!“ gesagt! Ein Dank gilt auch den Eltern für die 
tatkräftige Unterstützung ihrer Kinder. Die gewohnte Runde, um 
für ihren Dienst zu sammeln, musste allerdings ausfallen. Wer 
unseren „Minis“ dennoch etwas zukommen lassen möchte, kann 
dies gerne in Form einer Spende tun. Hierzu steht ab sofort wäh-
rend den Gottesdiensten eine Spendenbox bereit. Im Voraus 
schon ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“.

Krankenkommunion
Die Spendung bzw. der Empfang der Krankenkommunion ist 
auch in Corona-Zeiten unter Einhaltung der Hygienevorschriften 
möglich. Wenn Sie oder ein Angehöriger die Krankenkommunion 
empfangen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 
Tel. 09804/92110, um einen Termin zu vereinbaren. Herr Kaplan 
Melance Kayoya besucht Sie gerne.

Kirchliche Verbände
Krankenpflegeverein Aurach
Hiermit möchten wir uns bei der Sparkasse Ansbach für die groß-
zügige Spende für unseren Verein recht herzlich bedanken.
Die Vorstandschaft des Krankenpflegevereins Aurach

 

Malteser-Jugend Weinberg
Osterlammaktion zugunsten des 
Projektes Brotherhood of blessed Gerard 
in Südafrika

Die Aktion wurde wieder durch viele Helferinnen und Helfer 
unterstützt, die im Vorfeld mit organisiert haben.
Wie angekündigt, konnte die Aktion nicht im gewohnten Rahmen 
durchgeführt werden. Aufgrund der aktuellen Coronabestimmun-
gen war dies nicht möglich. Deshalb wurden die Malteser-Sam-
melbüchsen für die Osterlammaktion verwendet. Einige Spender 
haben ihre Spende direkt abgegeben.

Die Malteser-Jugend Weinberg hat sich auch in diesem Jahr für 
die Bruderschaft des seligen Gerhard entschieden, hier speziell 
für die Unterstützung des Kinderheimes. Auch in diesem Jahr 
konnten wir ein tolles Ergebnis erzielen. Es sind über 670,– Euro 
zusammen gekommen. Das Geld wurde dann an die Bruder-
schaft mit Hinweis auf das Projekt überwiesen.

Die Malteser bedanken sich herzlich bei den Firmen: Metzgerei 
Niedermeier, Irmgard Feuchter, Friseur Doris, Getränkecenter 
Marsch, allen Helferinnen und Helfer im Hintergrund, bei allen 
Spendern. Vielen Dank!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg

Sonntag, 18. April 2021
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Pfarrer Balzer)

Sonntag, 25. April 2021
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Pfarrer Balzer)

Bitte tragen Sie im Gottesdienst ihre FFP2-Maske.
Ihr Pfarramt Weißenkirchberg

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 18. April 2021
10.15 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche 
Kloster Sulz, mit Pfr. Lindner

Sonntag, 25. April 2021 
9.30 Uhr Gottesdienst zur goldenen Konfirma-
tion Dombühl in der Marienkirche in Kloster 
Sulz die Jubelkonfirmanden treffen sich vorher 
am Gemeindehaus in Kloster Sulz

Die Gottesdienste und Termine können sich nach wie vor kurz-
fristig aufgrund der aktuellen Situation wg. der Corona-Pandemie 
ändern. Beachten Sie bitte auch die Maskenpflicht in der Kirche.
Wir bitten um Verständnis.

Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz
i. A. Sabine Strauß

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Sonntag, 18. April 2021 
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; 
Pfarrer Jörg Herrmann 

Dienstag, 20. April 2021 
14.00 bis 15.00 Uhr Online: Zoom für Erstnutze-
rinnen und Erstnutzer – Eine Einstiegshilfe; 
Christa Müller 

	16.00 Uhr	 bis17.00 Uhr Online: Zoom für Erstnutzerinnen und 
Erstnutzer – Eine Einstiegshilfe; Christa Müller 

Mittwoch, 21. April 2021 
	10.00 Uhr	 bis 11.00 Uhr Online: Zoom für Erstnutzerinnen 
		  und Erstnutzer – Eine Einstiegshilfe; Christa Müller 
	17.00 Uhr	 bis 18.30 Uhr Online: Eine Zoom-Sitzung leiten 
	19.00 Uhr	 Stiftskirche: Abendandacht; Prädikant Walter Beck 
	19.00 Uhr	 bis 20.30 Uhr Online: Eine Zoom-Sitzung leiten 

Freitag, 23. April 2021 
	15.00 Uhr 	bis 17.00 Uhr Konfi-Kurs, B-Gruppen; Pfarrerin Danie-

la Bachmann + Pfarrer Jörg Herrmann 
	16.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Online: Zoom für Erstnutzerinnen 
		  und Erstnutzer – Eine Einstiegshilfe; Christa Müller 
	18.00 Uhr	 bis 19.00 Uhr Online: Zoom für Erstnutzerinnen 
		  und Erstnutzer – Eine Einstiegshilfe; Christa Müller
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Schule

Neue Grund- und Mittelschule 
Feuchtwangen-Land
Neues Schulgebäude wird hell, freundlich und modern
Seit nun mittlerweile gut einem Jahr laufen die Arbeiten am 
Neubau der Grund- und Mittelschule Feuchtwangen-Land und 
schon jetzt bietet der mächtige Rohbau des neuen Schulgebäu-
des einen imposanten Anblick. Neueste Technik, ein zeitloses 
Design und vor allem eine durchweg helle Gestaltung des Ge-
bäudes werden aus der neuen Feuchtwanger Land-Schule für alle 
Schülerinnen und Schüler einen Ort des Wohlfühlens machen. 
Die neue Schule wird über insgesamt 23 Klassenräume verfügen. 
Acht Klassenzimmer sind dabei für die Grundschule und weitere 
15 Klassenräume für die Mittelschule vorgesehen. „Daneben 
werden zusätzlich auch sogenannte differenzierte Lernlandschaf-
ten eingerichtet, die den Schülerinnen und Schülern Raum der 
individuellen Entfaltung bieten sollen“, schilderte Feuchtwangens 
Stadtbaumeister Farag Khodary. 
Zentraler Mittelpunkt ist große Aula und Pausenhalle 
Bei der Bauweise und Einrichtung des Gebäudes sei es für alle 
Beteiligten von höchster Relevanz, die Schule innen wie auch 
außen im Sinne der Inklusionsförderung zu gestalten. Aufgeteilt 
ist die neue Grund- und Mittelschule dabei in drei oberirdische 
Stockwerke sowie einem Kellergeschoss. Den zentralen Mittel-
punkt wird eine große Aula und Pausenhalle mit integrierter 
Bühne bilden. Galerien in den Obergeschossen sowie ein groß-
flächiges Oberlicht in der Dachfläche rücken dabei „das Herz der 
Schule“ optisch noch weiter in den Vordergrund. Daneben ver-
sorgen zwei weitere Lichthöfe das gesamte Gebäude bis in das 
Erdgeschoss mit reichlich Tageslicht. Bei der Fassadengestaltung 
erfolgte die Farbauswahl zugunsten einer hellen und freundli-
chen Schule. Die Fassade der neuen Grund- und Mittelschule 
besteht aus vertikal angeordneten Trapezen und Lamellen aus 
weißen Streckmetall sowie aus hinter geordneten grauen Fassaden-
platten. Der Eingangsbereich der Land-Schule wird mit einem 
Rotton hervorgehoben. Während der rote Eingang optisch einen 
einladenden Farbtupfer bilden soll, gelangen durch die weißen 
Fassadenelemente viel Tageslicht und lassen die Klassenzimmer 
noch heller wirken.
Innovativer Unterricht mit digitalen Tafeln 
Bei der Ausstattung der neuen Land-Schule wird vor allem auf 
Innovation und moderne Technik gesetzt. Jedes einzelne Klassen-
zimmer bekommt dabei eine digitale Tafel. „Der Wunsch seitens 
der Schulfamilie ist hier eine Kombination aus digitalen und 
analog beschreibbaren Tafelflächen“, erklärte Feuchtwangens 
Stadtbaumeister. Mit den digitalen Tafeln ist ein direkter Internet-
zugang ohne separaten Rechner unkompliziert möglich. Dabei 
können einfach und schnell Inhalte von beispielsweise Tablets 
kabellos direkt auf das Display der digitalen Tafeln übertragen 
werden. „Das ist nicht nur essentiell für einen modernen und 
innovativen Unterricht, sondern gleichzeitig auch eine enorme 
Erleichterung für die Lehrer und Schüler“, hob Feuchtwangens 
erster Bürgermeister Patrick Ruh hervor. Mitte März des vergan-
genen Jahres erfolgte der symbolische erste Spatenstich für den 
Neubau. Bereits bis zum Jahreswechsel war der Rohbau der 
neuen Land-Schule fertiggestellt. Momentan sind die Arbeiten an 
Dach und Fassade in vollem Gange. Zeitlich liegt das Großprojekt 
bislang gut im Rahmen, ist aber weiterhin stark witterungsabhän-
gig. „Zusätzlich können auch aufgrund von Corona jederzeit un-
geplante Verzögerungen auftreten“, fügte Khodary an. Nach kal-
kuliertem Bauzeitenplan soll die neue Grund- und Mittelschule 
voraussichtlich bis zum Ende des Jahres fertiggestellt sein, sodass 
ein Einzug der Schulfamilie in das neue Schulhaus wohl im Ja-
nuar 2022 erfolgen kann. 

Richtspruch am neuen Schulgebäude  
des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums  
in Triesdorf
Rund ein Jahr nach dem offiziellen Spatenstich konnten der 
Dachstuhl des neuen Schulgebäudes für das Staatliche Berufliche 
Schulzentrum in Triesdorf fertigstellt werden. Diesen Baufort-
schritt besichtigten Landrat Dr. Ludwig und Bürgermeister Willi 
Albrecht gemeinsam mit dem Schulleiter Dietmar Gaffron und 
dem Standortleiter Gerd Bauer.

Nach intensiven Planungen war es dem Landkreis Ansbach ge-
lungen, im Februar 2020 mit der Errichtung des zukunftsorientier-
ten Neubaus zu beginnen. Aufgrund der Corona-Pandemie muss-
te die Baustelle zeitweise unterbrochen werden. Dadurch 
verzögerten sich die Baumaßnahmen um wenige Wochen. Dieser 
Verzug konnte jedoch größtenteils wieder aufgeholt werden. Ver-
schiedene Ausbauarbeiten, wie der Einbau von Fenstern und vor-
bereitende Arbeiten der Gebäudetechnik begannen im Unter-
geschoss im Dezember 2020. Aufgrund der Wetterverhältnisse 
konnten die nachfolgenden Dachdecker- und Zimmereiarbeiten 
erst im Februar und März 2021 durchgeführt werden. Im April 
2021 soll mit dem Einbau der Fenster die Gebäudehülle fertig-
gestellt werden. Anschließend können die Installationsarbeiten, 
wie Sanitär-, Heizungs-, und Elektrotechnik beginnen und die 
Fassade mit Holzbrettern verkleidet werden.

Durch die Anbindung an das vorhandene Fernwärmenetz des 
Bezirks Mittelfranken ermöglicht der Landkreis Ansbach das Neu-
baugebäude CO2-neutral mit Wärme aus erneuerbarer Energie zu 
beheizen. In der Schule entstehen z. B. Laborräume zur Ausbildung 
der milchwirtschaftlichen Laboranten. Der Laborstandard hinsicht-
lich Hygiene und technischer Ausstattung entspricht dem Stan-
dard der Ausbildungsbetriebe im Bereich der Milchwirtschaft. Dies 
gewährleistet ein hohes Ausbildungsniveau der Berufsschule.

„Mit dem neuen Schulgebäude entsteht in Triesdorf ein wichtiger 
Baustein für eine zukunftsorientierte Bildung. Damit werden die 
Lern- und Arbeitsbedingungen für die Schülerschaft und das Per-
sonal erheblich verbessert“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig.

Der Umzug der Schule ist für die Herbstferien 2021 geplant. Ge-
nutzt wird das neue Gebäude künftig von rund 700 Schülern für 
Ausbildungsberufe mit agrarwirtschaftlicher Ausrichtung in den 
Bereichen Fachkraft für Agrarservice, Landwirte und Hochschule 
Dual Landwirtschaft, milchwirtschaftliche Laboranten, Tierpfleger, 
Tierwirte und Techniker für Umweltschutztechnik und regenera-
tive Energien. 

Volkshochschule Aurach – Weinberg

Online-Pilates-Kurs
H43041V
Pilates für Anfänger/innen 
und Wiedereinsteiger/innen
Andrea Dick
Pilatestrainerin,

22.04. - 29.07.2021, 
Donnerstag, 16.15 - 17.15 Uhr, 
Online-Kurs über die VHS-Cloud, Kursgebühr: 43,30 Euro

Pilates ist ein ganzheitliches Fitnesssystem, das Körper und Geist 
in Einklang bringt. Die langsamen, fließenden Bewegungen wer-
den durch die Präzision ihrer Ausführung bestimmt. Dies fördert 
vor allem die eigene Körperwahrnehmung durch das Zusammen-
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spiel von Balance und Haltung. Die Komplexität von Dehn- und 
Kräftigungsübungen führt zur Stärkung der Tiefenmuskulatur und 
gleichzeitig zur Stabilisierung der Körpermitte. Durch die Stärkung 
des Körper-Stützapparates werden Haltung, Stabilität und Kör-
pergefühl gefördert. Ein Training also für Frauen und Männer je-
den Alters, Levels und Gesundheitszustandes zur Erhaltung der 
Fitness, Verbesserung der Figur, zum Stressabbau, Lösen von Ver-
spannungen, für einen psycho-physischen Ausgleich, zur Leis-
tungssteigerung und effektiver Haltungsverbesserung. 
Bitte melden Sie sich zu diesem Kurs über die VHS-Internetseite 
an; sie erhalten per Mail den Link für die VHS-Cloud.

Volkshochschule im Landkreis Cham
Online-Lernprogramm AMIF
Im Landkreis Cham wird für Migranten ein Pilotprojekt zusam-
men mit der AMIF – in Deutschland dahoam durchgeführt. Bes-
ser Deutsch lernen und gleichzeitig mehr über Bayern erfahren; 
hier finden Sie kostenlose Übungen, die Sie dabei unterstützen. 
Das Angebot kann auch von Müttern mit kleinen Kindern ange-
nommen werden, da dies häufig die einzige Möglichkeit ist, mit 
der deutschen Sprache vertraut zu werden. 

12. - 15. April 2021:	 Kultur und Musik
19. - 22. April 2021:	 Bildhafte Sprache
26. - 29. April 2021:	 Bayern

Für Anfragen und Anmeldung ist Frau Bachmeier von der VHS 
Cham zuständig, Telefon 09971/850120 oder per Mail amif@
vhs-cham.de. Sie finden die Kurse auf der Internetseite www.
vhs-cham.de/mehr-vhs/amif-in-deutschland-dahoam/amif-lern-
angebote.html.

Vereine und Verbände

Fischerverein Weinberg 75
Aufgrund der aktuellen Coronalage müssen wir unser Anfischen 
leider absagen. Wir werden trotzdem Forellen besetzen. Die Ge-
wässer, in denen die Fische besetzt werden, sind ab dem Zeit-
punkt der Beschilderung gesperrt. �
gez. euer Vorstand 

Obst- und Gartenbauverein Weinberg

NACHRUF

Am 05.04.2021 verstarb 

Frau Philomina Kautz
im Alter von 81 Jahren. 

Als im Februar 1975 der frühere Obstbauverein Weinberg 
wieder gegründet wurde und den Namen „Obst- und 
Gartenbauverein Weinberg“ erhielt, gehörte Philomina 
Kautz zu den Gründungsmitgliedern. Dankbar nehmen 
wir Abschied von unserem Mitglied der ersten Stunde. 
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. Unse-
re Anteilnahme gilt ihrer Tochter mit Familie und allen, 
die um sie trauern. 

Die Vorstandschaft
des Obst- und Gartenbauvereins Weinberg 

Sonstiges

8. Ausbilderforum vom Landkreis Ansbach
Die Corona-Pandemie hat viele Bereiche der Gesellschaft und 
den Ausbildungsmarkt hart getroffen. Bisherige Regeln und Ab-
läufe werden auf den Prüfstand gestellt oder haben sich maß-
geblich verändert.
Das Ausbilderforum des Netzwerks Jugend und Ausbildung in 
Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach, bietet Ihnen auch 2021 
die Möglichkeit sich zu vernetzen und neue Ideen für Ihre Aus-
bildungspraxis zu generieren. Kommen Sie zu wichtigen Themen 
ins Gespräch mit interessanten Menschen:

Dienstag, 27.04.2021, 9.00 bis 10.00 Uhr
Berufsschule und Corona – Erfahrungen und Herausforderungen
Im Gespräch mit Inge Bühler-Saal (Berufliches Schulzentrum Ans-
bach), Johannes Strobl (Robert-Limpert-Berufsschule) und Jür-
gen Schmitt (Berufsschule I Ansbach)

Dienstag, 11.05.2021, 8.30 bis 9.30 Uhr
Ausbildung unter Druck – was Azubis und Betriebe jetzt brauchen
Im Gespräch mit Charlotte Weiß (Agentur für Arbeit Ansbach), 
Matthias Schloß (AMM GmbH) und Tina Brod (EJSA Rothenburg)
Bitte melden Sie sich bis jeweils einen Tag vor der Veranstaltung 
über den folgenden Link an: www.ihk-nuernberg.de/v/6038. Sie 
erhalten dann die Zugangsdaten für das virtuelle Ausbilderforum.

Alle Informationen finden Sie unter 
www.wifoe-landkreis-ansbach.de/Veranstaltungen.html.

Campus Feuchtwangen – Hochschule Ansbach
Großes Interesse am neuen Studiengang Smart Energy Systems 
– Campus mit eigenem Webauftritt und Wohnungsportal

Bereits wenige Tage nach dem Auftakt zum neuen internationa-
len Master-Studiengang Smart Energy Systems (SES) kann sich 
der Campus Feuchtwangen über Anfragen aus der ganzen Welt 
freuen. Der dreisemestrige Studiengang wird aktuell in über 25 
Ländern aktiv beworben, richtet sich aber natürlich auch an Stu-
dierende aus unserer Region. Start ist im kommenden Oktober, 
die Bewerbung erfolgt bereits im Mai.
Die Studierenden erwerben Kenntnisse über Auslegung, Betrieb 
und Optimierung intelligenter, dezentraler Energiesysteme durch 
die Anwendung innovativer und digitaler Technologien wie siche-
rer Datenkommunikation, dem Internet der Dinge (Internet of 
Things - IoT) oder künstlicher Intelligenz.
„Wir freuen uns über das große Interesse an unserem neuen 
SES-Studiengang und versuchen den Studierenden in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Feuchtwangen nicht nur einen Studien-
ort sondern auch eine „Heimat“ zum Leben und Wohlfühlen 
anzubieten“, so der Leiter des Campus Prof. Dr.-Ing. Jungwirth.
Der Campus Feuchtwangen präsentiert sich ab sofort auf seiner 
eigenen Homepage unter campus-feuchtwangen.de – dort sind 
Informationen über aktuelle Arbeiten, das Gebäude sowie alles 
rund um Studium und Forschung am Campus zu finden.
Zusätzlich wurde ein Wohnungsportal integriert, um künftige 
Studierenden bei der Wohnungssuche zu unterstützen. Zimmer, 
Wohnungen oder sonstiger Wohnraum in Feuchtwangen und der 
näheren Umgebung können kostenlos über das beigefügte For-
mular inseriert werden.

Weitere Informationen gibt es unter campus-feuchtwangen.de 
oder bei unsere Zentrumsassistentin Frau Herud unter Telefon 
09852/86398-120 oder per E-Mail an Jennifer.Herud@hs-ans-
bach.de.



Kriminalstatistik 2020 
des Landkreises Ansbach veröffentlicht
Im Rahmen einer Videokonferenz stellte der Leiter der Kriminal-
polizeiinspektion Ansbach, Kriminaldirektor Dieter Hegwein, die 
polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2020 des Landkreises Ansbach 
vor.
Die Entwicklung der Kriminalität im Jahr 2020 ist unter dem As-
pekt der Pandemie und der damit verbundenen Beschränkungen 
zu betrachten. Die Zahl der polizeilich erfassten Fälle verringerte 
sich im Landkreis Ansbach von 5.650 im Jahr 2019 auf 5.164 im 
Jahr 2020. Das bedeutet einen Rückgang um 6,3 Prozent. Damit 
bestätigt sich der Trend in Richtung einer sinkenden Kriminali-
tätsbelastung. Über dieses Resultat freut sich Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig sehr: „Im Landkreis Ansbach kann man, auch dank unse-
rer großartigen Polizeikräfte, gut und sicher leben. Das Risiko, 
Opfer einer Straftat zu werden, ist vergleichsweise gering. Mein 
Dank gilt daher der Polizei für die gute Präventions- und Ermitt-
lungsarbeit, denn jede Straftat ist eine zu viel!“

Die Aufklärungsquote stieg im Landkreis Ansbach auf 70,3 Pro-
zent (Vorjahr 67,7 Prozent) und liegt damit sogar über der bayern-
weiten Aufklärungsquote von 68,1 Prozent sowie dem mittel-
fränkischen Wert von 68,9 Prozent. Die sogenannte 
Häufi gkeitszahl, also bekannt gewordene Straftaten pro 100.000 
Einwohner, liegt mit 2.781 weit unter den bayerischen bzw. mit-
telfränkischen Vergleichszahlen. In ganz Bayern wurden pro 
100.000 Einwohner über 4.000 Straftaten begangen.

Einen Rückgang der Zahlen stellte die Polizei bei den Rohheits-
delikten fest. Die Anzahl dieser Verbrechen sank um 25 Prozent 
auf 898 Fälle. Eine positive Entwicklung zeigte sich ebenso bei 
den Sexualdelikten. Die Fallzahl sank hier auf 113 Delikte (Vorjahr 
134). Im Vergleich zum Vorjahr wurden mehr Wohnungseinbrü-
che begangen. Hier stieg die Zahl um 36,4 Prozent auf 45 Ein-
brüche. In knapp der Hälfte der Fälle gelang es dem/den Täter(n) 
nicht, in die Wohnung einzudringen.

Trotz sinkender Fallzahlen beim Betrug ist dennoch mit Sorge auf 
die ungebrochenen Aktivitäten sogenannter „Callcenter-Betrüger“ 
hinzuweisen. Meist im Ausland ansässigen Banden gelingt es 
immer wieder, aus Callcentern überwiegend ältere Menschen am 
Telefon zu überreden, ihr Erspartes an fremde Menschen zu 
übergeben oder ins Ausland zu überweisen. Die Betrugsmaschen 
reichen vom falschen Polizisten über den falschen Enkel, über 
Schockanrufe bis hin zu falschen Gewinnversprechen. 

Die Täter suchen sich ihre potenziellen Opfer keineswegs aus-
schließlich in Großstädten aus. Der Landkreis Ansbach bleibt von 
dieser perfi den Masche nicht verschont. Das Polizeipräsidium 
Mittelfranken hat zu diesem Phänomen eine Präventionskam-
pagne inklusive dem Flyer „Vorsicht Betrüger“ gestartet.

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!
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Hausnummer, Briefkasten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut 
lesbar? Und auch der Name am 
Briefk asten oder Klingelknopf? 
Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn 
Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeuti ge 
Beschrift ungen dankbar.

Ich kaufe ein 
wo ich wohne,
der Einzelhandel im Ort
ist schließlich nicht ohne!

Hintere Gasse 20 • Telefon 0 98 25/6 53
Mo. – Fr.    900 – 1300 Uhr und Mo., Do., Fr. 1400 – 1800 Uhr

Wir suchen einen

Augenoptiker m/w/d
in Voll- oder Teilzeit ab sofort.

Samstag frei.
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der Krieger-Verlag GmbH auf meinem/unserem Konto gezogenen
Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

Erscheinungstermin: __________________________

Rechnungsanschrift:

Nachname, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

Fax

Anzeigenhöhe: mm

� 1-spaltig =  90 mm � 2-spaltig = 184 mm

Chiffre:  � ja  � nein    Chiffre-Gebühr: 4,50 E

Anzeigen-Anzeigen-
auftrag



Getränke-Center 

Lederer Pils

20 x 0,33 l 13,99 E + 3,42 E Pf.

Tucher
Pils und alkoholfrei

 20 x 0,5 l  12,99 E + 3,10 E Pf.

Grillbriketts
3 kg

 3,79

Franken Brunnen
Mineralwasser, alle Sorten

12 x 1,0 l  5,99 E +3,30 E Pf.

Förstina
frisch und fruchtig

12 x 0,75 l 5,99 E + 3,30 E Pf.

Kapuziner
Hefe hell und alkoholfrei + Weizenglas

BV 20 x 0,5 l  13,99 E + 4,50 E Pf.

Müller-Thurgau
Boxbeutel

 0,75 l  2,99 E

Stegbach MW
sanft und spritzig

20 x 0,5 l 3,99 E + 3,10 E Pf.

Solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.Angebote gültig ab Fr., 16.04.2021

Aurach
Peter Marsch, Steinauer Weg 6, Nähe ALDI, Tel. 0 98 04/91 56 91 
Öffnungszeiten:  MO.– FR. 8.30 –12.30 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr, SA. 8.30 –13.00 Uhr

NEU

Bleibt gesund und froh im Herzen!

Gerüstbau Rexhepi
Tel. 0 98 04/8 37 • Handy 01 51/18 42 53 42

Neu!

Ich berate Sie 
gern in Aurach 
Feuchtwangen

Joachim Henke
Mobil 01 70/2 48 49 82
Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, 
Mühlenweg 17 - 37, 42270 Wuppertal

Kobold VB100
Akku-System mit SPB100
Akku-Saugwischer

JETZT 3 TAGE UNVERBINDLICH IN 
DEN EIGENEN 4 WÄNDEN TESTEN!

NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?



Liebe Patient*innen,
wir starten jetzt in der Praxis 
mit den Corona-Impfungen. 

Wenn Sie bei uns in Behandlung 
sind und Interesse haben, füllen 
Sie bitte den Abschnitt unten 
aus und werfen ihn in unseren 
Briefkasten. 

Sie können sich auch über unser 
Kontaktformular auf unserer 
Internetseite registrieren.

Bitte nicht telefonisch melden!

Bleiben Sie gesund, 

Ihre Praxis 
Schönecker-Zießler

IMPFANMELDUNG I IMPFANMELDUNG
Name ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Geburtsdatum ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Telefonnummer ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

IMPFANMELDUNG I IMPFANMELDUNG

Freecall: 0800 - 20 40 666
Telefon: 0 98 23 - 92 07-0
Telefax: 0 98 23 - 92 07-77
info@apotheke-leutershausen.com 
www.apotheke-leutershausen.com     /apothekeleutershausen

Arzneimittel vorbestellen
mit WhatsApp 

(0151/42 36 44 76)

Gasthaus „Zur Linde“ Aurach, Catering

Wir bieten Ihnen unseren TO-GO-Service an
Samstag

Gyros, hausgemachte Rostbratwürste mit Pommes, 
Schaschlik 

Sonntag von 11.00 bis 14.00 Uhr
Zwiebelrostbraten, Kalbshaxen, Kalbsbäckli, 

Entenbrust, Spargelgerichte
und unsere reichhaltige Speisekarte.

Unsere Speisekarte können Sie ab 
Freitagnachmittag in unserem Aushang lesen.

Auf Ihren Besuch freut sich
Fam. Baumgärtner, Tel. 0 98 04/2 25Bleiben Sie gesund!

 Ihr Altgold ist Geld wert!
Vertrauen Sie dem Fachmann

Die richtige Adresse für Altgold

Barankauf
–  Sprechen Sie 

mit uns!
Zahngold
 auch mit Zähnen

UNTERE TORSTR. 18
91555 FEUCHTWANGEN
TEL. 0 98 52/25 98
www.gutekunst-uhrenschmuck.de

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!



Die Reifen- und Service 
CHAMPIONS

Reifen Demmert

Oberer Weiler 17 
91578 Leutershausen
Tel.: (0 98 23) 3 40

Ihr Reifen- und Service 
CHAMPION

Reifen Demmert

Oberer Weiler 17 
91578 Leutershausen
Tel.: (0 98 23) 3 40
reifen-demmert@fi rststop.de

Bei Terminabsprache keine Wartezeiten - 
entspannen Sie sich bei einer Tasse Kaffee!

www.reifen-demmert.de

GUTSCHEIN
Bei Vorlage dieses Gutscheins bei Reifen Demmert in Leuters-
hausen übernehmen wir beim Kauf von Neureifen die Altreifen-
entsorgung kostenlos für Sie! Rufen Sie uns einfach für
eine Terminabsprache an:
(0 98 23) 3 40

DER UMWELT-CHAMPION

Ihr Reifen- und Service 
CHAMPION

GUTSCHEIN
Bei Vorlage dieses Gutscheins bei Reifen Demmert in Leuters-hausen übernehmen wir beim Kauf von Neureifen die Altreifen-entsorgung kostenlos für Sie! Rufen Sie uns einfach füreine Terminabsprache an:(0 98 23) 3 40



Bei Vorlage dieses Gutscheins bei Reifen Demmert 

in Leutershausen übernehmen wir beim Kauf von 

Neureifen die Altreifenentsorgung kostenlos für Sie!

 Rufen Sie uns einfach für eine Terminabsprache an:

Telefon (0 98 23) 3 40

G U T S C H E I N

www.reifen-demmert.de

Ihr Reifen- und 
Service Champion

Die Reifen- und Service 

Die Reifen- und Service 
CHAMPIONS

Die Reifen- und Service 
CHAMPIONS

Die Reifen- und Service 
CHAMPIONS

WICHTIGE CORONA-INFO
–  Kostenlose Covid-19-Antigen-Schnelltestungen 

in der Stadt-Apotheke Herrieden
  Terminvergabe telefonisch unter Rufnummer

0 98 25/3 06 oder per E-Mail!

–  Covid-19-Laientests 
für zu Hause Stück   8,95 €

Peter Schmidl, Apotheker und Ernährungsberater

Stadt-Apotheke - Vordere Gasse 25 - 91567 Herrieden
Tel. 09825/306 I Fax 1587 I Stadt.Apotheke@t-online.de

91589 Aurach, Weinberger Straße 1
Wieder, Vorstoffel GbR, Tel. 01 70/4 78 89 39

LECKER - TO GO
Samstag, 17.4.2021, von 17.00 bis 20.00 Uhr 

Hausgemachte Pizzen
(Zutaten nach Wahl) ab 6,00 Euro

Sorgs Currywurst mit Pommes 5,50 Euro

2 Schaschlikspieße mit Pommes 9,00 Euro

Wir bitten um rechtzeitige Bestellung.

WERBUNG –
DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!


